
 
 
 
 

 

 
Sonja Domröse ist in der Nähe von Hamburg tätig als kirchliche 

Pressesprecherin.   2010 veröffentlichte sie das Buch „Frauen der 
Reformationszeit – Gelehrt, mutig und glaubensfest“, das mittlerweile in der  
3. Auflage erschienen ist.  
Die 53‐jährige Theologin und Kommunikationsmanagerin arbeitet zudem als 
Dozentin für Seelsorge.  
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Die Bibel selbst in die Hand nehmen und sich ein eigenes Urteil bilden - darin 
liegt die zentrale Kraft der Reformation. Dies haben im 16. Jahrhundert nicht 
nur einige Herren Theologen begriffen, sondern auch gebildete Frauen. 

Dieses leicht verständlich geschriebene Buch erschließt entscheidende 
reformatorische Aussagen und Impulse mit Hilfe der Frauen-Biographien und 
zeigt sehr gut, welche enormen Kräfte durch die neue Lehre freigesetzt 
wurden. Die hier beschriebenen Frauenschicksale sind Beispiele beginnender 
neuzeitlicher Emanzipation und geben einen Vorgeschmack auf den dann 
folgenden Siegeszug des Individuums. 

 
 


